
 

 

 



 

 

 

  

  

  

 

 



 

 

 











 

 
 



 
 
 

 Im Gegenzug zur Ortschaft Castiel, 

sind in Langwies die Betriebe überall verteilt. Daher wird versucht mit möglichst 
wenig Wegen, möglichst viele Gebiete zu erschliessen. Wie bereits bei der 
Vorstudie zur Gesamtmelioration Castiel wurde auch in der Gesamtmelioration 
Langwies mit den Bauern und Bäuerinnen gesprochen. Zudem hat man auch 
Kontakt mit den Amtsstellen aufgenommen, da diese letztendlich die 
Entscheidung über die Subventionsgelder treffen. Die Amtsstellen haben sich die 



Vorstudie ebenfalls angeschaut, damit keine unnötigen Arbeiten einfliessen. 
Weiter erläutert er, dass die kleineren Galerien grosse Probleme verursachen, da 
sie für die heutigen Landwirtschaftsfahrzeuge zu niedrig und zu schmal sind. 
Diese müssen ersetzt und neu aufgebaut werden, was eine Summe von CHF 
990'000.- ausmacht. Weiter gibt es die Möglichkeit einen Sommerweg zu machen. 
Das heisst, vor den Galerien wird ein Sommerweg mit einem Ribbertverbau 
gemacht. Dies kostet jedoch ca. CHF 350'000.- aber man hat damit keine 
geeignete Lösung. Das landwirtschaftliche Wegnetz soll neu 34.1 km betragen. 
Davon sind 26.4 km bestehende Wege, die ausgebaut werden sollen. 



 

 
 
 
 
 

 





 



 



 

 

 



 



 

 

 

 

 



 

 



 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 



 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 



 

 




